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Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,

der größte Arbeitgeber in Scheibenberg, die Vollmann (Sachsen) 
GmbH & Co KG, gehört zur Unternehmensgruppe Vollmann. 
Mit über 500 Mitarbeitern produziert das Familienunternehmen 
an 4 Standorten in Deutschland und feiert am 1. Juli 2011 sein 
100-jähriges Bestehen.

Zu diesem Jubiläum möchte ich im Namen des Stadtrates und 
der Stadtverwaltung Scheibenberg sowie des Ortschaftsrates 
Oberscheibe sehr herzlich gratulieren. Wir freuen uns über die 
ständige Weiterentwicklung des Betriebes, die stabilen und stei-
genden Beschäftigungszahlen und vor allem über die regen In-
vestitionen hier am Standort Scheibenberg.

Die Vollmann (Sachsen) GmbH & Co. KG beschäftigt zurzeit 
260 Mitarbeiter und ist damit der größte Betrieb in der Unter- 
nehmensgruppe Vollmann. Besonders erfreulich ist die Wieder-
belebung und Erhaltung der Blechverarbeitung für die Auto-
mobilindustrie hier in unserer Stadt. Damit wird die Blechver-
arbeitung und vor allem die Blechverformung in Scheibenberg 
fortgesetzt und eine alte Tradition gepflegt und erhalten.

Hier nun einige weitere Informationen aus dem Unternehmen:

- 	 1911 Gründung des Familienunternehmens Vollmann 
	 in Gevelsberg

- 	 gehörte zu den drei größten Fassungsherstellern in 
	 Deutschland

- 	 Übernahme des Werkes in Scheibenberg 1995 von der Fa. Nier

- 	 Entwicklung zum Hersteller von Metallteilen für die Wohn-
	 raumleuchtenindustrie und Automobilzulieferer

-	 Rückgang der Leuchtenindustrie, daher Änderung des 
	 Produktionsprofiles und Fertigung von Stanz- und Zieh-
	 teilen fast ausschließlich für die Autoindustrie

- 	 der Bandstahlverbrauch beträgt 15.000 t im Jahr, das sind
	 zwei Sattelauflieger pro Tag
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- 	 die größte Presse hat eine Presskraft von 630 t und ein
 	 Gewicht von 120 t

- 	 die Vollmann-Gruppe realisiert einen Jahresumsatz von 
	 70 Mio. Euro €

- 	 das Werksgelände umfasst ca. 80.000 m²

- 	 seit 1991 entstanden sechs neue Werkhallen auf 
	 dem Gelände
 
- 	 z.Z. entsteht eine neue Werksstraße sowie 3.000 m² 
	 Parkfläche für die Mitarbeiter

				    Fortsetzung auf Seite 3

Ortsteil Oberscheibe

Anfang Mai begannen umfangreiche Bau- 
maßnahmen in der Brauerei Fiedler.
                                                               Seite 4

Kindergarten „Bergwichtel“

Am 1. Juni 2011 fand der Jahreshöhepunkt 
für alle unsere Kinder statt. Wir feierten 
Kindertag!                       
			            Seite 5

Scheibenberg mit Ortsteil Oberscheibe
Staatlich anerkannter Erholungsort

Stadtnachrichten - Mitteilungen - Anzeigen - Historisches und Aktuelles aus der Region auch im Internet unter www.scheibenberg.com
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
- Juli -

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An- 
liegen entgegen nimmt, „sortiert“, an den diensthabenden Arzt 
weiterleitet oder Ihnen dessen Telefon-Nummer mitteilt.

Jubiläen
- Juli -

Geburtstage

04. Juli Frau Hannelore Malz, Laurentiusstraße 6	 70
05. Juli Herr Wolfgang Zönnchen, Am Regenbogen 3	 81 
06. Juli Herr Siegfried Friedrich, R.-Breitscheid-Str. 14	 75
06. Juli Frau Johanne Hartleif, Bergstraße 2	 81
06. Juli Frau Luzie Kaufmann, Am Regenbogen 14	 75
08. Juli Herr Horst Zielke, Wiesenstraße 4	 75
15. Juli Frau Herta Weigel, Silberstraße 28	 88 
22. Juli Frau Brunhilde Feustel, Dorfstraße 23C	 75
24. Juli Frau Gerta Uhlig, August-Bebel-Str. 3	 82
29. Juli Herr Horst Neumann, Hauptstraße 24B	 85 
29. Juli Frau Elfriede Wenisch, Pfarrstraße 17	 93

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Besonders gratulieren wir am 

30. Juli Frau Senta Schreier, Lindenstraße 7, zum 100. Geburtstag 
und wünschen alles Gute und Gottes Schutz und Segen.

Konfirmation-Dankes-Anzeige in der Amtsblatt-Ausgabe Juni 2011 

Natürlich heißt der Konfirmand Florian Illing und nicht Illig. Die 
Eltern und die Amtsblatt-Redaktion möchten dies hiermit richtig 
stellen.

	 AUS UNSEREM INHALT
	
	 Arzttermine		 Seite 02
	 Geburtstage und Ehejubiläen	 Seite 02
	 Sauwaldfest		 Seite 03
	 Ortsteil Oberscheibe 	 Seite 04
	 Kindergarten „Bergwichtel“	 Seite 05
	 Grüne Schule grenzenlos 	 Seite 06
	 Blutspende-Aktion	 Seite 07
	 Christian-Lehmann-Grundschule	 Seite 08
	 EZV Scheibenberg	 Seite 09
	 Veranstaltungskalender	 Seite 09
	 Scheibenberger Netz 	 Seite 10
	 FFW Scheibenberg	 Seite 11
	 SSV Scheibenberg	 Seite 12
	 FC Rot-Weiß Scheibenberg	 Seite 12
	
	
	
	

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do 	 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 	 13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende 	 Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage 	 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
- Juli -

02.07. + 03.07.	 Dr. Müller-Uhlig 	 Talstraße 4, 
	 Tel. 03733/66270 	 Sehma
09.07. + 10.07.	 ZÄ Horwarth	 Eisenstraße 20, 
	 Tel. 03733/53936 	 Mildenau
16.07. + 17.07.	 DS Lorenz	 R.-Breitscheid-Str. 22, 
	 Tel. 8256 	 Scheibenberg
23.07. + 24.07.	 Dr. Müller	 Siedlung 1, 
	 Tel. 037342/8194 	 Neudorf
	 DS Dreßler	 Am Sonnenhang 26,
	 Tel. 03733/57547	 Schönfeld
30.07. + 31.07.	 ZÄ Dittrich	 Annaberger Str. 11, 
	 Tel. 03733/44534                        Königswalde

Urlaubsmeldung Zahnarztpraxis Lorenz

Vom 22.07. bis 09.08.2011 ist die Praxis geschlossen.

Vertretung:	 22.07. - 31.07. Frau Dr. Brigitte Böhme	
	 Markt 24, Schlettau, Tel. 03733/65088
		
		  01.08.-09.08. Praxis Steinberger
		  An der Arztpraxis 56D, Crottendorf
		  Tel. 037344/8262

	
	

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags, Annaberger LokalseiteVerschiede-
nes) Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme 
mit den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsan-
nahme erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelin 
Straße 10, 09456 Annaberg-Buchholz.
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Fortsetzung von Seite 1

Zuarbeit und Bilder von Herrn Frohmut Naumann

Ebenfalls am 1. Juli 2011 feiert unsere „Stadtsparkasse“ Schei-
benberg ihr 150-jähriges Gründungsjubiläum. Die Sparkassenfi-
liale in unserer Stadt gehört in der Zwischenzeit zur Sparkasse 
Erzgebirge und ist damit ein Teil eines bedeutenden sehr starken 
Finanzpartners im Landkreis. Wir freuen uns über die bürgerna-
he Finanzdienstleistung, die wir nach wie vor in Anspruch neh-
men können, und gratulieren zu diesem Jubiläum sehr herzlich. 

Liebe Scheibenberger und liebe Oberscheibener, nutzen Sie die 
Gelegenheit, in den Räumlichkeiten der Sparkasse Scheibenberg 
eine kleine Ausstellung zur Geschichte und Entwicklung zu 
besuchen. Auch hier einige Informationen zur „Stadtsparkasse 
Scheibenberg“:

Mit Wirkung vom 31. Dezember 1943 fusionierte die Stadtspar-
kasse Scheibenberg, genau wie alle anderen Sparkassen und Gi-
rokassen in Sachsen, aufgrund der Anordnung des Reichswirt-
schaftsministers. Dadurch entstanden im Landkreis Annaberg 
die Kreisspar- und Girokasse Annaberg, die Spar- und Girko-
kasse Ehrenfriedersdorf und die Spar- und Girokasse Scheiben-
berg, die am 01. Januar 1944 ihre Tätigkeit aufnahm. Zur Spar- 
und Girokasse Scheibenberg gehörten die Filialen Schlettau, 
Elterlein, Crottendorf und Walthersdorf.
 
Am 24. September 1945 kam es zur Gründung der KSK (Kreis-
sparkasse) Annaberg mit ihren Zweigstellen.
 
Höhepunkte der Sparkassenzweigstelle/-filiale waren:
 
01. Juli 1990		  Einführung der DM als gesetzliches Zahlungsmittel
01. Juli 2004     	 Fusion der Kreissparkassen Annaberg und Stollberg 		
			   zur Sparkasse Erzgebirge
15. Juli 1997     	 feierliche Einweihung unserer Filiale in Scheibenberg  
			   in den neuen Räumen Silberstraße 25
2002                		  Euro-Einführung 

Zuarbeit von Frau Ramona Rennau

Unseren Schulabgängern gratuliere ich zu den bestandenen Prü-
fungen und ich wünsche allen Schülern der Christian-Lehmann-
Schulen erlebnisreiche und schöne Sommerferien, Ihnen allen 
wünsche ich ebenfalls angenehme und erholsame Sommertage.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Wolfgang Andersky
Bürgermeister

9. Sauwaldfest und Tag der offenen Tür 
im Naturschutzzentrum Erzgebirge

Am Sonntag, den 03. Juli 2011 findet von 11-19 Uhr im Natur-
schutzzentrum Erzgebirge in Dörfel das mittlerweile traditionelle 

Sauwaldfest mit Tag der offenen Tür

statt, zu dem das Naturschutzzentrum herzlich einlädt.

„Ach du grüne Neune“ könnte man vor Erstaunen ausrufen, 
denn es ist bereits das 9. Sauwaldfest - ein Fest für die ganze 
Familie inmitten wunderschöner Natur. Ganz in der Tradition 
vorangegangener Feste haben Sie die Möglichkeit, das Natur-
schutzzentrum und seine Arbeit kennen zu lernen. Dazu finden 
verschiedene Führungen, z.B. Herbergsrundgänge und Lehr-
pfadwanderungen, statt. Eine Ausstellung historischer und mo-
derner Landschaftspflegetechnik wird vor allem Technikfreun-
de begeistern. Kräuterfans werden im neuen Kräutergarten auf 
ihre Kosten kommen. Verschiedene interessante Infostände, 
Ausstellungen und Vorträge informieren rund um die Themen 
Naturschutz und biologische Vielfalt. Auf einem kleinen, feinen 
Naturmarkt werden viele schöne Dinge zu erwerben sein, Kunst 
und Handwerk wird zur Schau gestellt und für eine musikalische
Umrahmung ist gesorgt. Kulinarische Köstlichkeiten warten da-
rauf, ausprobiert zu werden.

Kleine Gäste werden sicher Gefallen an Heuhüpfburg, Strei-
chelzoo, Reiten und an den Geschichten eines Märchenerzäh-
lers finden. Kreativangebote laden zum Mitmachen ein. Bei
einem Gewinnspiel locken außerdem attraktive Preise.

Das ausführliche Veranstaltungsprogramm ist unter: 
www.naturschutzzentrum-erzgebirge.de nachzulesen.

Für weitere Informationen und Rückfragen steht Ihnen Frau Ines 
Schürer, Tel. 03733/ 562921 zur Verfügung.

Naturschutzzentrum Erzgebirge gemeinnützige GmbH
Ortsteil Dörfel · Am Sauwald 1 · 09487 Schlettau
www.naturschutzzentrum-erzgebirge.de
Tel: 03733 5629-0 · Fax: 03733 5629-99
Mail : Zentrale@naturschutzzentrum-erzgebirge.de

Sitzungstermine

Stadtratssitzung 	            Montag,  18. Juli 2011 
 
Sitzung des Bau- und                               Mittwoch, 20. Juli 2011 
Verwaltungsausschusses

Die Sitzungen finden im Ratssaal des Rathauses statt und begin-
nen (sofern nicht anders ausgeschrieben) 18.00 Uhr.

Ortschaftsratssitzung                           	 Sommerpause

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin
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Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger, werte Gäste,

der Sommer begann laut Kalender am 21. Juni 2011, aber bereits 
zuvor herrschten sommerliche Temperaturen. Hoffen wir, dass 
sich das Wetter auch mit Beginn der Schulferien am 11.07.2011 
von seiner angenehmen Seite zeigt.

Allen Schülerinnen und Schülern wünschen wir schöne Ferien 
sowie erholsame Tage, den Schulabgängern für die Zukunft al-
les Gute, hoffentlich eine Lehrstelle oder einen Studienplatz. 
Eine gute Ausbildung, Fähigkeiten und Anpassung bestimmen 
ihr weiteres Leben in unserer Gesellschaft. Wir wünschen ihnen 
allen Gesundheit und viel Erfolg im neuen Lebensabschnitt.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, wie Sie sicherlich alle bemerkt 
haben, werden auch in unserem Ortsteil Baumaßnahmen teils 
privat, aber auch geschäftlich durchgeführt. So hat zum Beispiel 
Herr Mario Mosel die Dachkonstruktion am vorhandenen Ne-
bengebäude umgebaut.

Des Weiteren erfolgte eine Baumaßnahme der Privatbrauerei 
Fiedler, hierzu ein Bericht vom Braumeister Thomas Fiedler: 

Baumaßnahme Brauerei Fiedler

Anfang Mai begannen umfang reiche Baumaßnahmen in un- 
serer Brauerei. Diese waren notwendig, um der steigenden 
Nachfrage gerecht zu werden. Im Einzelnen sind dies:

- 	Erweiterung Lagerkeller um 2 neue ZKT 
	 (zylindrokonischer Tank) á 190 hl
-	 Erweiterung Gärkeller um 3 flachkonische 
	 Gärtanks á 137 hl
- 	Neubau Malzlagerung um 3 Malzsilos 
	 á 321 Braumalz

Das Malz wird zur Zeit in Säcken á 50 kg und 70 kg alle 10 
Tage insgesamt 15t angeliefert und muss abgeladen werden, 
welches einen erheblichen personellen und Transportkosten- 
aufwand mit sich bringt. Durch die Umstellung auf Malzsilos 
ergeben sich teilweise Einsparungen im Personalaufwand so-
wie Transport und gleichzeitig sinkt damit die Umweltbelas-
tung, da mit einer Lieferung eine größere Menge abgenom-
men wird (261).

Die Erweiterung Lagerkeller ist notwendig, da die bisherige 
Kapazitätsgrenze von 14.500 hl bereits 2010 erreicht war und 
das Bier nun mal 4-6 Wochen lagern muss . Der Lagerkeller 
wird wie o.g. mit 2 ZKT und mit einer späteren Option auf 
weitere 2 ZKT der gleichen Größe erweitert.

Die Erweiterung Gärkeller geht mit der Erweiterung Lager-
keller einher und bringt die spätere Option einer eigenen He-
fereinzucht mit sich. Die Erd- und Betonarbeiten führte die 
hiesige BAS aus.

Wir wünschen der Brauerei Fiedler als größten Betrieb im Orts-
teil Oberscheibe weiterhin viel Erfolg.

Allen Bürgerinnen, Bürgern und Gästen wünschen wir ei-
nen schönen Monat Juli und den Urlaubern eine erholsame Zeit 
bei gutem Wetter.

Es grüßt mit einem herzlichen „Glück auf!“

Der Ortschaftsrat

Erhard Kowalski
Ortsvorsteher

NACHRICHTEN - ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir haben im Monat Juli und August
Sommerpause!

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

wir machen noch Sommerpause und hoffen, 
dass der Juli dieser Pause gerecht wird!

Auf Wiedersehen im September!
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Kindergarten „Bergwichtel“

Die „Bergwichtel“ melden sich zu Wort

Schon wieder ist ein erlebnisreicher Monat vergangen. Gleich am 
Monatsanfang, am 1. Juni 2011, fand der Jahreshöhepunkt für alle 
unsere Kinder statt. Wir feierten Kindertag! Natürlich, wie bei 
fast allen unseren Festen, weinte der Himmel Tränen. So mussten 
wir Plan „B“ anwenden. Wir frühstückten im Kindergarten, auf 
unseren Wolldecken sitzend, nahmen das Butterbrot, das ge- 
schnippelte Obst und Gemüse in die Hand, hörten Vogelgezwit-
scher vom Band und fühlten uns wie im Wald. Dieser Tag sollte
einer unserer Höhepunkte im Projekt „Wald“ werden. Mit et-
was Fantasie ist uns das trotz des schlechten Wetters recht gut 
gelungen. 

Unsere „Bergwichtel“ waren mit vielen verschiedenen Wett-
spielen (Sackhüpfen, Baumscheiben-Wettlauf, Zapfen-Zielwurf, 
Zapfen-Weitwurf, Kastanienlauf) beschäftigt, waren stolz auf ihre 
Leistungen und freuten sich über die kleinen, meist süßen Ge-
winne.

In einer Regenpause folgten wir der Einladung unseres Bürger-
meisters und gingen zur „Dorli“ zum Eisessen. Das war natürlich 
lecker! Vielen Dank! Am Nachmittag konnten wir bei uns im Kin-
dergarten viele nette Gäste begrüßen. Ein weiterer Höhepunkt 
des Tages war unsere Einladung zum „Tag der offenen Tür“. 
Alle Besucher konnten sich im gesamten Haus umsehen und 
viele Details entdecken, die unsere Kleinen mit viel Liebe und 
Geschick gestaltet haben. Dabei spielte das Thema „Wald“ eine 
große Rolle. Dieses Thema ist so weitreichend und interessant, 
dass wir uns auch in den nächsten Wochen und Monaten damit 
beschäftigen werden. Inzwischen haben wir am 17./18. Juni unser 
alljährliches Zuckertütenfest gefeiert. Auch das war sicher für 
alle ein ganz besonderes Erlebnis. Darüber berichten wir in der 
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nächsten Ausgabe. Wir wollen es heute jedoch nicht versäumen, 
auf unser Sommerfest am 2. September 2011 hinzuweisen. Wir 
hoffen in erster Linie auf trockenes Wetter, auf eine rege Beteili-
gung aller Scheibenberger und vieler Gäste. Wer uns unterstützen  
möchte, kann sich gern bei uns melden (Tel. 8505). 

Wir würden uns sehr freuen!
Es grüßt Sie alle recht herzlich Ihr „Bergwichtel-Team“

Dass klassische Musik schon Vier- bis Sechsjährige aus Scheiben- 
berg begeistern kann, konnte man am Mittwoch, den 11. Mai 
erleben. Im Rahmen der musikalischen Früherziehung „Musik-
fantasie“ ließen 24 Kinder aus den Kindergärten Scheibenberg 
und Elterlein B. Smetanas „Moldau“ lebendig werden. Wilde 
Jäger, eine fröhliche Hochzeitsgesellschaft, eine neblige Mond-
nacht und natürlich die Bewegung des Wassers der Moldau in 
seiner Vielfalt wurden von den Kindern zur Musik hingebungs-
voll dargestellt. 

	 Foto: Doreen Staib

Als kleine Einlagen wurden passend zu den einzelnen Szenen 
Lieder aus dem Musikfantasieprogramm gesungen, getanzt und 
auf dem Glockenspiel vorgetragen. Man war begeistert, mit welch 
großer Aufmerksamkeit die Kinder auftraten und nicht einen 
der vielen Einsätze verpassten. So konnte am Ende wirklich ge-
sagten werden, dass alles im „Fluss“ war. Mit Freude und Kon-
zentration zu musizieren sind wichtige Inhalte des Musikunter-
richts bei Dipl.-Musikpädagogin Katja Groppe. Sie möchte an 
dieser Stelle dem Kindergarten „Bergwichtel“ unter der Leitung 
von Frau Wiesner für die treue Unterstützung danken. Ab Au-
gust startet wieder ein neuer Kurs im Kindergarten, um die klei-
nen Steppkes mit Musik „fantastisch“ zu berühren.
Anfragen unter: 037349/143896
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Deutsch-tschechisches Projekt „Pestrý-Bunt. Freunde für biologi-
sche Vielfalt im Erzgebirge/Krušné hory“

Am 30.5.2011 fand in Anwesenheit von Vertretern aus Politik, Be-
hörden, Vereinen und Verbänden im Naturschutzzentrum Erz- 
gebirge in Dörfel der offizielle Projektstart des grenzübergrei-
fenden deutsch-tschechischen Projektes „Pestrý – Bunt. Freun-
de für biologische Vielfalt im Erzgebirge/Krušné hory“ statt.

Ziel dieses Projektes ist die Erhaltung und Förderung der bio-
logischen Vielfalt im Erzgebirge. Hauptanliegen sind Erhalt und 
Entwicklung regionaltypischer Lebensräume sowie der Schutz
ausgewählter Arten.

Ein Projektschwerpunkt ist die Durchführung ganz konkreter 
praktischer Naturschutzmaßnahmen auf der deutschen und 
tschechischen Seite des Erzgebirges, darunter z.B. die Renatu-
rierung von Berg-Mähwiesen und Fließgewässern.

Parallel dazu wird Umweltbildungsarbeit im Jugendbereich durch-
geführt. Hauptschwerpunkt sind dabei verschiedene Begegnungen 
deutscher und tschechischer Jugendlicher zu den Themenberei- 
chen „Lebensraum Wald“ und „Lebensraum Wasser“.

Das Projekt wird von der Naturschutzzentrum Erzgebirge gGmbH 
in Dörfel zusammen mit den tschechischen Partnern, dem Na- 
turschutz-Verein ZO ČSOP Teplice-FERGUNNA und der Schola 
Humanitas - Střední odborná škola pro ochranu obnovu životního 
prostředí Litvínov, umgesetzt. Die Europäische Union unter-
stützt das dreijährige Vorhaben aus dem Europäischen Fonds 
für regionale Entwicklung (EFRE).

Im Ergebnis des Projektes soll ein Verein von den Freunden 
- für die Freunde der biologischen Vielfalt im Erzgebirge bei-
derseits der Grenze gegründet werden. Jeder naturinteressierte 
Bürger ist herzlich eingeladen, sich aktiv in diesem Verein zu 
engagieren, um die Idee des Projektes in die Zukunft zu tragen.

Kontakt:

Naturschutzzentrum Erzgebirge gGmbH
Am Sauwald 1,  OT Dörfel 
09487 Schlettau
Tel.: 03733 5629-0 
zentrale@naturschutzzentrum-erzgebirge.de

Sommerferien und Langeweile 
– Fehlanzeige!

Ferienangebote der „Grünen Schule grenzenlos“

Erlebnisreiche Sommerferien erwarten Kinder und Jugendliche 
im erzgebirgischen Zethau. Für folgende Wochen sind noch ei-
nige freie Plätze vorhanden:

Abenteuerwoche 	 7 bis 13 Jahre
					    17.7. bis 23.7.11 24.7. bis 30.7.11
					    31.7. bis 06.8.11 14.8. bis 20.8.11

Die Kinder erwartet ein umfangreiches, abwechslungsreiches 
Programm mit Badespaß, Karibische Nacht, Disco, einen Ausflug 
in den Freizeitpark Plohn & vieles mehr ...

Fußballcamp 	 7 bis 11 Jahre - 17.7. bis 23.7.11
					    12 bis 15 Jahre - 24.7. bis 30.7.11

„Trainieren wie Profis“ mit qualifizierten Trainern, Fußballten-
nis, Fußballabzeichen, ein Ausflug zu einem Fußballspiel und al-
les andere dreht sich auch um das „runde Leder“ …

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter: 
www.gruene-schule-grenzenlos.de oder per Telefon: 
037320/80170.

www.scheibenberg.com
	                     Hier finden Sie das Amtsblatt im Internet.	

Wir freuen uns über die Geburt unseres Sohnes Anton
und möchten uns recht herzlich für alle Glückwünsche

und Geschenke bedanken.

Isabel und Matthias Hartmann
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Christian-Lehmann-Grundschule

Es war soweit ...

... und die Klasse 4 konnte endlich ihren Gewinn des Preisaus-
schreibens vom „Naturpark Erzgebirge“ so richtig genießen. 
Vom 19. Mai bis 20. Mai 2011 durften wir nämlich zwei erlebnis-
reiche Tage in der „Grünen Schule“ in Zethau verbringen. Und 
dieser Preis war erste Sahne, wie die Mädchen und Jungen fan-
den. Schon die Fahrt dorthin mit einem komfortablen Reisebus 
war äußerst bequem. Die Jugendherberge, in der wir wohnten, 
war modern eingerichtet und sehr schön.

Es erwartete uns ein reichhaltiges, kreatives Programm, z. B. ein 
mittelalterlicher Markt. Hier konnten die Kinder Papier schöp-
fen, weben, filzen, Silber schürfen, Butter herstellen, Brot backen 
und vieles mehr. Alle waren ganz begeistert bei der Sache und 
probierten alles aus. So verging die Zeit leider auch wie im Flug 
und schon war der zweite Tag angebrochen. Vormittags erfuhren 
wir von einem Imker noch ganz viel Wissenswertes über Bienen, 
so dass uns jetzt der Honig noch besser schmeckt!

Alles war wunderschön! Wir bedanken uns auf diesem Wege bei 
allen, die uns diese schöne Reise ermöglichten.

Klasse 4 und Frau Mey sowie Frau Meitsky

Pressemitteilung des Kreisjugendring 
Erzgebirge e.V. vom 09.06.2011

Jugend for Domino – Style Berg auf
Jugendprojekte und Jurymitglieder im Erzgebirgskreis gesucht.

Kulturelle Bildung mal ganz anders. Unter dem Motto „Style 
Berg auf – Jugend for DOMINO“ findet das Jugendbeteiligungs-
projekt DOMINO auch in diesem Jahr statt. Der Kreisjugend-
ring Erzgebirge e.V. - Flexibles Jugendmanagement unterstützt 
die Initiative 12 bis 25-jähriger: vom DJ Workshop, über Kunst-
projekte bis zur Gestaltung eigener (T)Räume, T-Shirts für die 
Politik AG oder einem Band-Wettbewerb - alles ist möglich.
DOMINO gibt so Jugendlichen im Erzgebirgskreis wieder die 
Möglichkeit, ihr Umfeld selbst aktiv mitzugestalten. „Jugendli-
che in eigener Sache: Sie sollen über jugendrelevante Belange 
selbst auch entscheiden dürfen.“

Am 27. August werden die Bewerber ihre Projekte im Saal der 
Gaststätte „Kaiserhof“ in Neudorf bei Sehmatal live vor der 
Jury und dem Publikum präsentieren. Im Anschluss daran dis-
kutiert die Jugendjury, welche Projekte in welcher Höhe unter-
stützt werden, das entscheidet sie nach selbst erarbeiteten Krite-
rien. Um sich dieser Aufgabe gewachsen zu fühlen, bereitet sich 
die Jury intensiv auf diesen Tag vor. Insgesamt sind 3.000 Euro  
als Fördermittel zu vergeben. Ihr habt Lust, Jurymitglied (Alter 
14-25) zu werden oder ihr habt eine Projektidee (Alter 12-25)? 
Dann meldet euch bei uns.

Antragsschluss für Jury-Mitglieder ist der 25. Juli und Projekt-
bewerbungen können bis zum 19. August eingereicht werden. 
Anmeldeformulare und weitere Informationen findet man auf 
www.kjrerz.de. Das Programm wird vom Bundesministerium für 
Familien, Senioren, Frauen und Jugend aus dem Europäischen 
Sozialfonds der Europäischen Union gefördert. Den Publikums-
preis, der während der Veranstaltung am 27. August in Neudorf 
ermittelt und zusätzlich vergeben wird, unterstützt die Sparkas-
se Erzgebirge sowie die Kreissparkasse Aue-Schwarzenberg.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
- Juli -

04.07. - 10.07. 	 Dr.Weigelt 	 Nelkenweg 38,
	 Tel. 0171/7708562 	 Annaberg-Buchholz
	 Tel. 0160/96246798
11.07. - 17.07.	 Dr. Meier
	 Tel. 03733/22734	 Königswalde
	 Tel. 0170/5238534
18.07. - 24.07.	 DVM Schnelle	 Dorfstraße 22A,
	 Tel. 0171/2336710 	 Schlettau OT Dörfel	
 	 Tel. 0160/96246798
	 TA Beck	 Gelenau
	 Tel. 037341/48493
25.07. - 31.07.	 TA Dathe	
	 Tel. 037297/765649	 Gelenau 	
	 Tel. 0174/3160020

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr und endet am darauf- 

folgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr 

und endet Montag 6.00 Uhr. Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschafts-

dienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch 

des Not- dienstes telefonisch anzukündigen.
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Datum 	 Veranstaltung/Ort 	 Veranstalter

Bergstadt Scheibenberg

01.07.	 Treffen aller Preisträger 	 Christian-Lehmann-Mittel-
	 des Legats von Christian	 schule Scheibenberg und
	 Lehmann, anlässlich des 	 Fam. Klose (Köln)
	 20-jährigen Jubiläums der 
	 Neustiftung durch Familie 
	 Klose aus Köln

03.07.	 Bergaufzug in Neuoelsnitz	 Bergknapp- und Brüderschaft
14.00 Uhr	 25 Jahre Bergbaumuseum	 Oberscheibe/Scheibenberg        e.V. 

14.00 Uhr	 Gemeindefest	 Ev.-Lutherische Kirche Sankt
			   Johannis Scheibenberg
 
06.07.	 Grünanlagen pflegen	 Ortsverschönerungsverein
19.00 Uhr	 Wiesenstraße	 Scheibenberg e.V.
 
09.07.	 19. Karlheinz-Schwind-	 SSV 1846 Scheibenberg e. V.
11.00 Uhr	 Gedenklauf	
			 
10.07.	 Festgottesdienst in der 	 Christian-Lehmann-Arbeits-
10.00 Uhr	 Laurentiuskirche Elter-	 kreis, Laurentiuskirche
	 lein mit Gedenken an 	 Elterlein
	 den 430. Geburtstag von	
 	 Theodosius Lehmann

17.00 Uhr	 Konzert in der Laurentius-	 Christian-Lehmann-Arbeits-
	 kirche Elterlein Mitwir-	 kreis, Laurentiuskirche
	 kende: Kantorei Elterlein, 	 Elterlein
	 Musiker und Solisten	

16.07.	 Lesung aus bisher unver-	 Christian-Lehmann-Arbeits-
	 öffentlichten Werken von	 kreis, Pfarrer Sieghard Löser
	 Christian Lehmann in der
	 Laurentiuskirche Elterlein
	

17.07.	 Kirchen in Scheibenberg,	 Christian-Lehmann-Arbeits-
12.00 Uhr	 Königswalde und Elterlein	 kreis
	 sind geöffnet

22.07.	 Bergstreittag in Schneeberg	 Bergknapp- und Brüderschaft
16.30 Uhr	 Treff: Bushaltestelle Markt	 Oberscheibe/Scheibenberg       e.V. 
	
30.07.	 Bergfest auf dem Scheiben-	 EZV Scheibenberg und
	 berg, Bergplateau, Aus-	 Bergwirt
	 sichtsturm, Bürger- und	
	 Berggasthaus

Stadt Schlettau

08.07.-	 Schlossparkfest - Das 	 Förderverein Schloß 
10.07.	 Sommerfest für Groß	 Schlettau e.V.
	 und Klein

09.07. &	 Fahrten der „Erzgebir-	 Förderverein Schloß 
10.07. 	 gischen Aussichtsbahn“	 Schlettau e.V.
	 zum Schlossparkfest	
	 Schlettau

Erzgebirgszweigverein
Scheibenberg e.V.

Wenn man Gutes gehört hat, kann man ruhig auch etwas spä-
ter noch davon reden, erzählen, schreiben. – Das erst einmal zur 
Einleitung. Und so eine Rubrik hier im Amtsblatt zu bestücken, 
ist eine gute Gelegenheit, Örtliches kund zu tun. Alle Heimat-
freunde brauchen das auch - gut zu Fuß und singefreudig - der 
Hausarztabend bei uns im April im Frauendienst zu Gast.

Nach reichlich Sonnenscheintagen (vielleicht erinnern wir uns noch) 
erwischte es uns alle hier im Gebirge mit einer fast geschlossenen, 
ein paar cm Schneedecke. Nichts Ungewöhnliches im Monat April, 
sagten sich die Leute. Und die Frauen machten sich auf zur The-
rapiestunde - so wurde in der Vorankündigung drauf hingewiesen. 
Unsere Hausärztin, Frau Dipl.-Med. Silke Mynett schaffte es zur 
rechten Zeit (wegen der Termine usw.) unter uns zu sein.

Die Deko auf dem langen, breiten Tisch war angetan von anhei-
melnder Stimmung - passend zur Teestunde, die auf Wunsch vor-
bereitet wurde. Physiotherapeutin Heike Mann war mitgekom-
men und setzte einige Anleitungen zum Wohlergehen unserer 
Füße mit und an uns in die Tat um. Ich denke, an diesem Abend 
waren wir gut in Bewegung. An das Liedchen aus Kindertagen 
wurde erinnert; zeigt her eure Füße, zeigt her eure Schuh ... so 
konnte man barfuß einen kleinen mit unterschiedlichen Mate-
rialien belegten Laufsteg begehen. Auf viele Hilfsmittel, Salben 
und Wässerchen wurde hingewiesen. Alles Produkte der Phar-
mazeutika. Das Entscheidende aber ist und sollte sein, sich mit 
den Füßchen, die nicht so sichtbar sind wie das Gesicht, zu be-
schäftigen. Bewegen, massieren, Druckstellen und Reibeflächen
vermeiden, usw. Alles kommt selbst dann wieder unserem eige-
nen Körper als Wohlbefinden zugute. Neben all den Gesund-
heits-Prospekten, die uns täglich den Briefkasten füllen,war dies 
eine gelungene Anleitung unserer Hausärztin. Frau Mynett freu-
te sich mit uns, dass dieser Frauenkreis so gut besucht wurde.
Helfende Hände, gute Ideen (Vorbereitung ist da immer wieder 
nötig) hatten diesem Abend eine besondere Note aufgedrückt. 
Danke, liebe Frauen, die ihr gekommen wart, die ihr vorbereitet 
und nachbereitet habt. Das Singen, was uns ja im christl. Frau-
endienst am Herzen liegt und relativ leicht fällt, weil ein großer 
Liederschatz in den Gesangbüchern da ist, wurde so recht zur 
Freude, weil wir dazu musikalische Unterstützung hatten. Kan-
tor i.R. Erhard Hillig kommt gerne zu uns. Uns hält es besser 
in der Stimmlage, die neuen Lieder finden fröhlicher zu uns. So 
sagen wir auf diesem Wege nochmals allen Beteiligten herzli-
chen Dank.

Irgendwie passt dies alles in das große Netzwerk „Aktiv im 
Alter“ - so darf ich es wohl bezeichnen. Wenn wir unsere Füße 
nicht in Augenschein nehmen - können wir auch nicht feststellen, 
ob ihnen etwas Gutes fehlt. Mit dieser Erkenntnis entließ uns 
der Abend und Fr. Dipl.- Med. Mynett.Was machte es da schon, 
wenn wir bei winterlichen Temperaturen und Schneematsch dann 
unsere Füße in Bewegung setzten und wieder nach Hause wan-
derten.

Ein Wunsch an Sie, liebe Leser, an euch, liebe Heimatfreunde;  
Gut zu Fuß und sing ein Lied! 

„Glück auf!“ 
U. Flath
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Wer oder was ist das?

In dieser und den nächsten Ausgaben des Amtsblattes soll der 
Verein ein Gesicht bzw. Gesichter bekommen.

Die Vereinsmitglieder stellen sich vor:

Ich engagiere mich im Verein Scheibenberger Netz e.V., weil ... 

			   ich über meine Arbeit hinaus hier in Schei- 
			   benberg für die Menschen da sein will. 
			   Mit Beratung, Anregungen und Ideen 
 			   möchte ich das soziale Miteinander un- 
			   terstützen.
			   Unsere Lebenszeit sollten wir mit Freude,  
			   Aktivität, Hilfsbereitschaft und Gemein- 
			   samkeit erfüllen. Denn allein Medika- 
			   mente und hoch entwickelte Medizin- 
			   technik werden bei uns Menschen kein 
 			   Wohlbefinden erzeugen können.
			 
			   Frau Mynett

Wort des Monats: regional sozial

Wenn die Zeit der Selbstständigkeit, der eigenen Stärke des Men- 
schen verdrängt wird durch Gefühle der Schwäche, des Allein- 
seins, der Müdigkeit, dann hat das Füreinander und Miteinander 
eine große Bedeutung. Das Vorhandensein eines Auffangen in 
einem Netz - dem Scheibenberger Netz e.V. bietet die Möglich-
keit,  Kraft zu schöpfen durch gemeinsames Lachen, vielseitige 
Aktivitäten und schöne Erlebnisse. Es kann zu einem guten 
Schutz vor Einsamkeit, Trübsal und seelischem Leid werden.

Werte Patienten,

unser Sommerurlaub 2011 beginnt am Mittwoch, den 13.07. und 
endet am Mittwoch, den 03.08. Wir wünschen allen unseren Pa-
tienten und Ihren Familien einen unbeschwerten Sommer und 
viel Gesundheit. Unsere Vertretung übernimmt:

Dr.med. D.u.H.-G. Lembcke - Rudolf-Breitscheid-Str. 3
Schlettau - Tel.: 03733 65079

Ihr Team der Arztpraxis
Dipl.-Med. S. Mynett

Einladungen im Juli 2011:

Die (Un)ruheständler und Interessenten 
sind herzlich eingeladen zu einer Erzgebirgsrundfahrt mit dem Sup-
penlandbus. Ziele: Johanngeorgenstadt – Auersberg – Eibenstock 

Wir treffen uns am Donnerstag, dem 28. 07. 2011, 13.00 Uhr an der 
Bushaltestelle. Anmeldungen bitte bis spätestens 20. Juli bei Frau 
Klecha Tel: 76871

Die „Aktivgruppe Regenbogen“  
bietet Gruppenbetreuung für Menschen mit Demenz an:

05.07.2011 	 im Rathaus, 2. Obergeschoss
12.07.2011 	 in der Diakonie-Sozialstation
19.07.2011 	 zum gemeinsamen Sommerfest
	 im Kirchgemeindehaus 
	 Salomonisstraße
26.07.2011 	 in der Diakonie-Sozialstation	
	 von 14.00 bis 17.00 Uhr

Interessenten melden sich bitte bei unseren Fachkräften:
Scheibenberger Netz:

Pflegedienst Michael Knorr 	 Tel. 0173/2129723 
Alltagsbegl. Gaby Grund 		  Tel. 0152/2865704
Diakonie-Sozialstation:
Schw. Andrea Hünefeld 		  Tel. 0172/8705159

Mitteilung des Einwohnermeldeamtes

In der Zeit vom 04. Juli bis 22. Juli bleibt die Nebenstelle des 
Einwohnermeldeamtes in Scheibenberg wegen Urlaub geschlos-
sen! Bitte nutzen Sie die Öffnungszeiten während dieser Zeit in 
Crottendorf.

dienstags			  8.00 -12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
donnerstags 	 8.00 - 12.00 Uhr

In dringenden Angelegenheiten erreichen Sie uns unter der
Telefonnummer 037344 / 76528 !
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		  Feuerwehrdienste

	 Scheibenberg:

Dienstag, 	 11. Juli 2011, Retten einer Person, 
	 J. Totzauer

Freitag, 	 25. Juli 2011, „Übung Berg“
	 M. Gladewitz	

Oberscheibe:

Donnerstag, 	 30. Juli 2011, Gerätehaus 
	 13.00 Uhr - Zeltaufbau
	 18.00 Uhr - Grillfest
	

					    Freiwillige Feuerwehr 
					    Scheibenberg

Aus unserer Chronik

Im Amtsblatt Janur 2000 wurde von der Anschaffung der ersten 
Motorspritze (Flader) und des ersten Mannschaftskraftwagens 
(Horch) im Jahre 1937 sowie der weiteren Fahrzeuge bis zum 
Jahr 1986 berichtet.

Lassen wir unsere Chronik sprechen, wie es weiterging. Als ers-
tes fabrikneues Löschfahrzeug überhaupt besitzt die Wehr seit 
dem 4. Juni 1986 einen LO ROBUR. Am 27. August 1994 wurde 
ein B 1000 (Barkas) in Betrieb genommen, der vorwiegend der 
Ausbildung der Jugendfeuerwehr dient. Nach seiner erfolgten 
Stilllegung wurde er wieder aufgebaut, mit Sondersignalen aus- 
gestattet und zum Teichfest vom Bürgermeister übergeben. Das 
Fahrzeug wird u.a. auch zur Beseitigung von Ölspuren und Straßen- 
hindernissen eingesetzt.

Eine Modernisierung des Fuhrparks erfolgte am Tag der Überga-
be des neuen Gerätehauses am 28. August 1999. Offiziell wurde 
der Wehr an diesem Tag ein Löschfahrzeug LF 16 TS (gebraucht) 
als Fahrzeug für den erweiterten Katastrophenschutz übergeben. 
Der Barkas musste wegen technischer Mängel Ende Oktober 
2002 stillgelegt werden. Dafür erfolgte nach Genehmigung des  
Stadtrates vom 19.8.2002 die Anschaffung eines gebrauchten 
Mannschaftstransportwagens VW T3 der ebenfalls Ende Okto-
ber 2002 in Dienst gestellt wurde.

Am 3. September 2005 wurde vom Bürgermeister anlässlich des 
Teichfestes das Tanklöschfahrzeug TLF 16/25 MAGIRUS 
DEUTZ Baujahr 1973, vorher bei der Bahnfeuerwehr Kassel in  
Dienst der Wehr übergeben. Der LO ROBUR wurde am 3. Sep-
tember 2005 stillgelegt.

Köhler
Pressewart

www.scheibenberg.de

Mit der Webcam auf dem Scheibenberger Marktplatz 
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Schauspieler / Statisten 
und Ideen gesucht

Am 03.09.2011 soll u.a. ein kleines Szenentheaterstück 
über Christian Lehmann aufgeführt werden.

Alle Interessierten können sich gern jeden Dienstag
 (17.00 Uhr-18.00 Uhr) in der Bücherei melden.  

Theatergruppe Scheibenberg / Oberscheibe
Regieteam Wagner / Schmidt

Spendenkonto 
„Für unsere alte Dorfschule“

	 Sparkasse Erzgebirge	 Konto-Nr. 	 3582001210
		  BLZ:	 87054000
	

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschloss die Ver-
auslagung zur Anschaffung von Inventar für das Dorf-
gemeinschaftshaus Alte Dorfschule im Ortsteil Ober-
scheibe in Höhe von: 		                  6.216,48 Euro

Im Rahmen von Spenden konnte bis 
zum 15.Juni 2011 getilgt werden:               1.260,83 Euro

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

	 Sparkasse Erzgebirge	 Konto-Nr. 	 3582000175
		  BLZ:	 87054000

	 Kontostand per 15.06.2011:	 1.346,90 Euro
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SIRENEN-PROBELÄUFE

Zur Überwachung der technischen Einsatzbereitschaft 
der Sirenenanlagen werden monatliche Probeläufe 
durchgeführt. Diese finden jeweils

		  am 1. Samstag des Monats
		  zwischen 11.00 und 11.15 Uhr statt.

Termin: 	 Samstag, den 01. Juli 2011 			 
	
		  Im Ernstfall wird der Alarm während 
		  dieser Zeit 2 x ausgelöst.

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5
Beginn: 19.30 Uhr

01.07.2011 + 15.07.2011

Frank Gehrlach, Hauptstraße 26, 09439 Weißbach,
Tel. 03725/22901

Suchtberatungsstelle
Jeden Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz

Blaues Kreuz
S u c h t k r a n k e n h i l f e

19. Scheibenberger Berglauf - „Karlheinz-Schwind-Gedenklauf“ 

Der SSV 1846 Scheibenberg lädt alle Scheibenberger und Gäste 
zum 19. Scheibenberger Berglauf am 09. Juli 2011 ein. Die Stre-
ckenlänge beträgt ca. 8,80 km. Die Einschreibung der Starterin-
nen und Starter erfolgt ab 10.00 Uhr an der Turnhalle Scheiben-
berg. 

Start des Rennens ist 11.00 Uhr ebenfalls an der Turnhalle. Das 
Ziel befindet sich auf dem Bergplateau Scheibenberg. Die Sie-
gerehrung ist für ca. 12.30 Uhr vorgesehen. Über eine rege Teil-
nahme freuen wir uns.

Der Vorstand des SSV 1846 Scheibenberg

FC Rot-Weiß Scheibenberg e.V.

Am 16. Juli finden wieder unsere Stadtmeisterschaften statt, dazu  
möchten wir alle Hobby-Fußballer herzlich einladen!

Beginn ist um 10 Uhr in der „Basalt-Arena“(Fußballplatz)! 
Wir spielen auf Kleinfeld mit einer Mannschaftsstärke von 1-5. 
Wir bitten um vorherige Anmeldung bei Frank Vetter oder im 
Internet bis zum 09.07.2011, die Startgebühr beträgt 10 Euro.

Jede Mannschaft darf einen Gastspieler einsetzen, die weiteren 
Regeln werden wir vor dem Turnier bekanntgeben. Für das leib-
liche Wohl ist natürlich auch gesorgt.
 
Mit sportlichen Grüßen
Der FCRWS

Scheibenberg
SSV 1846 e.V.

Sport- und Spiel-
vereinigung 1846
Scheibenberg e.V.

	 Sprechstunde des Friedensrichters

	 Die nächste Sprechstunde des Friedensrichters der 
	 Schiedsstelle Scheibenberg findet statt am:

	 11. Juli 2011, 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
	 im Rathaus Scheibenberg, 1. Obergeschoss, 
	 Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt.


